
Liebe Bergkamener Bürgerinnen 
und Bürger.

Mit dem neuen, am 01.06.2012 in Kraft getretenen 
Kreislaufwirtschaftsgesetz hat der Bundes-
gesetzgeber das bisherige Abfallrecht an die 
Abfallrahmenrichtlinie der Europäischen Union 
angepasst und stärkt nun noch mehr als bisher 
das Recycling von Abfällen. Das ist vor dem 
Hintergrund immer knapper und damit teurer 
werdender Rohstoffe auch nötig.

Deshalb wird im Kreis Unna zum 01. Juli 2012 
zunächst in einer Pilot- und Erprobungsphase 
fl ächendeckend die Wertstofftonne eingeführt. 
 
Die Wertstofftonne ersetzt den Gelben Sack. 
Die Vorteile daran: Nun können Verkaufsverpa-
ckungen zusammen mit alten Gebrauchsgegen-
ständen aus Metall, Kunststoffen und Verbundma-
terialien in einer gemeinsamen Wertstofftonne 
gesammelt werden. Das macht die Abfalltrennung 
für Sie einfacher! Die Erlöse aus dem Verkauf der 
Wertstoffe stabilisieren die Abfallgebühren und 
kommen so den Bergkamener Bürgern zugute. 
– Und auch die im Straßenbild störenden Verunrei-
nigungen an den Sammeltagen des Gelben Sackes 
gehören der Vergangenheit an.

Dieses Projekt wird von der kommunalen 
Entsorgungsgesellschaft des Kreises Unna, der 
GWA – Gesellschaft für Wertstoff- und Abfallwirt-
schaft Kreis Unna mbH, und der Firma REMON-
DIS GmbH & Co. KG, die mit der Sammlung der 
Verkaufsverpackungen im Gebiet des Kreises Unna 
beauftragt ist, gemeinsam als Kooperationspartner 
und im Einvernehmen mit dem Kreis Unna und den 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden realisiert.

Wir freuen uns, wenn auch Sie die Wertstoff-
tonne im Kreis Unna unterstützen.

REMONDIS GmbH & Co. KG
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Was gehört wo hinein? 
Biotonne

Glascontainer

Papiertonne

zum Beispiel:

.Briefumschläge

.Bücher ohne Einband

.Drucksachen

.Kartons

.Kataloge u. Prospekte

.Mehl- und Zuckertüten

.Papiertragetaschen

.Schreibpapier

.Verpackungen 
 (unbeschichtet, z.B. Pizzakartons, 
 Schokoladenpapier)
.Waschmittelkartons
.Zeitschriften
.Zeitungen

Restmülltonne
zum Beispiel:

.Asche

.Butterbrotpapier

.Einweggeschirr (Pappe)

.Fotos

.Glühbirnen

.Haustierstreu (z.B. Katzenstreu, Vogelsand, Tierkot)

.Hygieneartikel (Binden, Tampons, Tücher,  
 Wattestäbchen, Windeln)
.Kehricht
.Kerzenstummel
.Kohle- u. Blaupapier
.Musik- u. Videokassetten
.Papiertaschentücher
.Pfl aster u. Verbandsmaterial
.Porzellan, Keramik
.Staubsaugerbeutel
.Styropor (verschmutzte 
  Formstücke, Deckenplatten)
.Tapetenreste
.Zigarettenkippen

Verpackungen + stoffgleiche Nichtverpackungen  
(Gebrauchsgegenstände) 

organische Abfälle aus Küche u. Garten
zum Beispiel:

.Baum- und Strauchschnitt

.Blumen und Blumenerde

.Brotreste

.Eierschalen

.Essensreste

.Fallobst

.Fleisch- und Fischreste 
 (in Zeitungspapier)
.Gartenabfälle
.Gemüsereste
.Heckenschnitt
.Kaffeesatz und -fi lter

.Kartoffelschalen

.Knochen

.Küchenpapier

.Laub, Nadeln

.Lebensmittelreste

.Obstabfälle u.-schalen 
 (auch von Citrusfr.)
.Nussschalen
.Rasenschnitt
.Speisereste aller Art
.Tee und Teebeutel
.Unkraut

sortiert nach:
.Braunglas
.Grünglas
.Weißglas

Blaues oder schwarzes Glas gehört in den 
Grünglascontainer!
Kein Fensterglas, Bleikristall, Keramik/Porzellan!

Tipp: 
Wenige Lagen Zeitungspapier oder Papiertüten saugen die Feuch-
tigkeit der organischen Abfälle auf und halten Vorsortiergefäße 
und Biotonne sauber.

.Altkleider

.Schuhe

Nur saubere und trockene Altkleider 
und Schuhe von tragfähiger Qualität
einwerfen. Bitte gut verpacken!

Kleidercontainer

Papier und Pappe
Wertstofftonne

Weitere Gegenstände aus 
Kunststoff und Metall
  zum Beispiel:
.Abdeckfolien
.Besteck
.Blumentöpfe (Kunststoff)
.Bobby-Car
.CDs, DVDs, Disketten
.Draht
.Duschvorhänge
.Eimer
.Einweggeschirr
.Gießkannen
.Kleiderbügel
.Klarsichtfolie
.Kochtöpfe
.Kerzenständer
.Pfannen
.Nägel, Schrauben
.Schirme
.Schneidebrettchen
.Schüsseln
.Spielzeug
.Trinkbecher
.Wasserhähne
.Werkzeuge 
.WC-Sitze
.Zahnbürsten 

Verpackungsabfälle
(bisher Gelber Sack)
  zum Beispiel:
.Aluminiumdeckel, 
  -folien, -schalen
.Einwickelfolie
.Farbeimer (leer)
.Farbdosen (leer)
.Getränkekartons
.Joghurt-, Sahnebecher
.Joghurtbecherdeckel
.Konservendosen
.Margarinebecher
.Schraubverschlüsse 
.Spraydosen
.Shampoofl aschen
.Styropor (sauber,
  Formstücke/Chips)
.Süßwarenverpackungen
.Tiefkühlverpackungen
.Tragetaschen
.Tuben
.Verpackungsfolie

Achtung! 
Kleider, Batterien, Elektroschrott, 
Energiesparlampen, Musik- u. Video-
kassetten, organischen Abfälle, Holz, 
Schadstoffe und Kissen/Oberbetten 
dürfen nicht in die Wertstofftonne!
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nur Behälterglas

GWA - Kreis Unna mbH

Die Wertstofftonnen werden voraussichtlich 
vom 20. bis 28. Juni auf allen Grundstücken auf-
gestellt, auf denen ein Abfallgefäß steht. Die 
Aufstellung erfolgt automatisch; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
 
Es stehen Gefäße in den Größen 120 l, 240 l 
und  1,1 m3 (z. B. für Großwohnanlagen) zur Ver-
fügung. Die aufgestellte Größe richtet sich – in 
Abstimmung mit dem EBB – nach der Größe 
der vorhandenen Restmülltonne: 
(60l-Restmülltonne    120l-Wertstofftonne, 
120l- und 240l-Restmülltonne    240l-Wertstoff-
tonne). Die Nutzung einer Nachbarschaftstonne 
ist möglich.

Die Wertstofftonne löst den Gelben Sack ab. 

Es gehören alle Verpackungen (bisher Gelber 
Sack) und zusätzlich stoffgleiche Nichtverpa-
ckungen („Gebrauchsgegenstände“) aus Kunst-
stoff, Metall und Verbundmaterialien in die 
Wertstofftonne.

Die Wertstofftonne wird 14-täglich geleert. 
Die neuen Abfuhrtermine (ab 2. Juli) sind nicht 
mit den bisherigen Terminen des Gelben Sacks 
identisch. Die für Sie gültigen Abfuhrtermine 
fi nden Sie in diesem Flyer. Einen kompletten 
Abfuhrplan mit allen Abfallarten erhalten Sie 
individuell für Ihre Adresse auf 
www.gwa-abfallkalender.de/bergkamen

Es wird keine Gebühr für die Wertstofftonne 
erhoben.

Haben Sie eine Reklamation an der Leerung, 
wenden Sie sich bitte an die kostenfreie Hotline 
der Fa. REMONDIS 0 800 1 22 32 55. 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter 
www.wertstofftonne-kreis-unna.de

Wichtiges in Kürze!

Noch Fragen zur Abfallsortierung? Rufen Sie uns an: GWA-Abfallberatung ( 0 800 400 1 400 (gebührenfrei, aus dem Festnetz im Kreis Unna)




